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Richtig sanieren
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Wofür wir Energie verbrauchen



Beispiel für ein durchschnittliches
unsaniertes Einfamilienhaus

Solare Gewinne 6%

Innere
Gewinne 5% 

Dach 18%

Wände 38%

Boden / Keller 10%

Fenster 12%

Lüftung 8%

Heizung 14%

22°C-10°C

Energiebilanz im Einfamilienhaus (Raumwärme)



Heizwärme pro Fläche (HWB)
z.B. 150 kWh/m²,a

Verbrauch pro Kilometer
z.B. 15 kWh/100km

Was ist eine Energiekennzahl?



Energieausweis für Wohngebäude (Bestand)



Energieausweis für Wohngebäude (saniert)



1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 

mit 30 cm bis 40 cm 
Wärmedämmung (mehrlagig)

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung



2. Dämmung der Kellerdecke

mit 8 cm bis 12 cm Wärmedämmung
an der Deckenunterseite

1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung



3. Fenstertausch (eventuell bestehende Fenster sanieren, d. h. Beschläge 
einstellen, Dichtungen erneuern, Glastausch)

Fenster mit Wärmeschutzverglasung
Ug ≤ 0,7 W/m²K (U-Wert Verglasung)
Uw ≤ 1,0 W/m²K (U-Wert gesamtes Fenster)

warme Oberflächen!

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung

2. Dämmung der Kellerdecke
1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 



Wärmedämmung überlappt Fensterstock

Anschlussfuge mit Wärmedämmung ausgefüllt 
und gemäß ÖNORM B 5320 dauerhaft abgedichtet 
(z. B. Fugendichtbänder, etc.)

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung

3. Fenstertausch (eventuell bestehende Fenster sanieren, d. h. Beschläge 
einstellen, Dichtungen erneuern, Glastausch)

2. Dämmung der Kellerdecke
1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 



4. Dämmung der Außenwände

mit mind. 14 cm bis 20 cm 
Wärmedämmung

3. Fenstertausch (eventuell bestehende Fenster sanieren, d. h. Beschläge 
einstellen, Dichtungen erneuern, Glastausch)

2. Dämmung der Kellerdecke
1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung



Pro Person: ca. 1,5 bis 2 m² Kollektorfläche
 und mind. 100 Liter Speichervolumen

5. Warmwasserbereitung im Sommer 
von der Heizung trennen 
(z.B. Solaranlage)

4. Dämmung der Außenwände

3. Fenstertausch (eventuell bestehende Fenster sanieren, d. h. Beschläge 
einstellen, Dichtungen erneuern, Glastausch)

2. Dämmung der Kellerdecke
1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung



6. Heizung sanieren (Einbau einer Regelung, Einbau von 
Thermostatventilen, Verteilleitungen dämmen, Heizungs-
umwälzpumpen tauschen,...)

5. Warmwasserbereitung im Sommer 
von der Heizung trennen (z.B. Solaranlage)

4. Dämmung der Außenwände

3. Fenstertausch (eventuell bestehende Fenster sanieren, d. h. Beschläge 
einstellen, Dichtungen erneuern, Glastausch)

2. Dämmung der Kellerdecke
1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung



7. Heizkesseltausch und Einregulierung der Anlage (hydraulischer Abgleich)

Die richtige Reihenfolge bei der Sanierung

6. Heizung sanieren (Einbau einer Regelung, Einbau von 
Thermostatventilen, Verteilleitungen dämmen, Heizungs-
umwälzpumpen tauschen,...)

5. Warmwasserbereitung im Sommer 
von der Heizung trennen (z.B. Solaranlage)

4. Dämmung der Außenwände

3. Fenstertausch (eventuell bestehende Fenster sanieren, d. h. Beschläge 
einstellen, Dichtungen erneuern, Glastausch)

2. Dämmung der Kellerdecke
1. Dämmung der obersten Geschoßdecke / Dachschräge 



Förderungen im Bereich Sanierung:
- OÖ Wohnbauförderung Sanierung
- Sanierungsscheck für Private
- OÖ Wohnbauförderung Abbruch und Neubau

Förderungen im Bereich Energieanlagen:
- Nah-/Fernwärme
- Biomasseheizungen
- Wärmepumpen
- „Sauber Heizen für Alle“
- Thermische Solaranlagen und Photovoltaikanlagen

Förderung im Bereich Neubau:
- OÖ Wohnbauförderung Neubau 

Förderungen für Eigenheime in OÖ - Überblick (Stand März 2023)

www.energiesparverband.at

http://www.energiesparverband.at/


SANIERUNG - Wie wird gefördert? 

A. Nicht rückzahlbare Zuschüsse zu einem Darlehen
Die Höhe des Zuschusses beträgt ein Viertel (25%) der förderbaren Kosten, höchstens 
jedoch die maximale Darlehenshöhe je Sanierungsvorhaben; Laufzeit zwischen 15 und 
30 Jahren; Zuschüsse zu gleichen Teilen halbjährlich. (Darlehen mit variabler Verzinsung 
oder Fixverzinsung)

B. Einmaliger, nicht rückzahlbarer Bauzuschuss (Direktzuschuss)
Die Höhe des Bauzuschusses beträgt 15% der förderbaren Kosten.          
Als Berechnungsbasis gilt die jeweilige maximale Darlehenshöhe je Sanierungsvorhaben.

OÖ Wohnbauförderung - Sanierung
Sanierung von Häusern bis zu 3 Wohnungen gemäß OÖ. Wohnhaussanierungs-

Verordnung I 2020



Ø Umfassende Sanierung: max. 50.000 Euro

energetische Mindestanforderung für das gesamte Gebäude (HWBRef,RK / fGEE,RK)

Ø Einzelbauteilsanierung: max. 15.000 Euro pro Einzelbauteil (max. zwei Bauteile) 

höchstzulässige U-Werte

Ø Substanzerhaltende Maßnahmen: max. 5.000 Euro 

Dacherneuerung, Trockenlegung und Maßnahmen, die die statische Sicherheit betreffen

Was wird gefördert und förderbare Kosten:

OÖ Wohnbauförderung - Sanierung
Sanierung von Häusern bis zu 3 Wohnungen gemäß OÖ. Wohnhaussanierungs-

Verordnung I 2020



Ø Schaffung von neuem Wohnraum durch Einbau in die bestehende Substanz               

oder Schaffung von neuem Wohnraum durch Zubau zur thermischen Hülle

Was wird gefördert und förderbare Kosten:

beim Einbau: max. 200 Euro/m2, höchstens jedoch 10.000 Euro

beim Zubau: max. 500 Euro/m2, höchstens jedoch 25.000 Euro

bei kombiniertem Zu- und Einbau höchstens 25.000 Euro

Energetische Mindestanforderungen: U-Werte oder HWBRef,RK / fGEE,RK
Ø Förderzuschläge: Wohneinheitenbonus, Kaufbonus, Denkmalbonus, Ökologiebonus, 

Installationsbonus, Ortskernbonus (Details siehe Tabelle)

OÖ Wohnbauförderung - Sanierung



Anforderungen umfassende Sanierung (HWBRef,RK bzw. fGEE,RK):

maximale Energiekennzahlen HWBRef,RK bzw. fGEE,RK Bsp.: HWBRef,RK
bei A/V = 0,8 

Umfassende Sanierung
ab 3 Maßnahmen

HWBRef,RK ≤ 21 x (1+2,5xA/V) oder 

HWBRef,RK ≤ 25 x (1+2,5xA/V) und fGEE,RK ≤ 1,05

63,0 kWh/m²a

75,0 kWh/m²a

OÖ Wohnbauförderung - Sanierung
Sanierung von Häusern bis zu 3 Wohnungen gemäß OÖ. Wohnhaussanierungs-

Verordnung I 2020



Anforderungen Einzelbauteil-Sanierung (U-Werte):
Langfristiger Sanierungsplan 1) liegt

nicht vor vor

Fenster (gesamt über Glas und Rahmen) ≤ 1,1 W/m²K ≤ 1,35 W/m²K

Fensterglas (bezogen auf das Glas alleine) ≤ 1,1 W/m²K ≤ 1,10 W/m²K

Außenwand ≤ 0,25 W/m²K ≤ 0,25 W/m²K
oberste Geschossdecke bzw. Dach ≤ 0,15 W/m²K ≤ 0,20 W/m²K
Kellerdecke bzw. erdberührter Boden ≤ 0,30 W/m²K ≤ 0,35 W/m²K

ab 1.1.2021 gelten folgende U-Werte:

1) Ein Sanierungsplan liegt dann vor, wenn die genannten Bauteile langfristig gesehen ebenso saniert werden und als Ziel eine umfassende Sanierung 
angestrebt ist. Diese zukünftigen Vorhaben müssen vom Förderwerber mit den jeweiligen geplanten Maßnahmen nachvollziehbar dargelegt werden.

OÖ Wohnbauförderung - Sanierung



Wesentliche Voraussetzungen und Hinweise:
Baubewilligung: mind. 20 Jahre zurück, bei Zu-/Einbau mind. 10 Jahre

Rechnungen/Kosten: 
von gewerblich befugten Unternehmen durchzuführen oder durch Materialrechnungen in Höhe von 
mindestens 150 Euro pro Rechnung, Rechnungen nicht älter als zwei Jahre.
Substanzerhaltende Maßnahmen sowie Elektro- und Sanitärmaßnahmen durch gewerblich befugtes 
Unternehmen.

Energetische Mindestanforderung:
Nachweis durch einen kostenlosen „energetischen Befund“ des OÖ Energiesparverbandes.

Einkommensgrenzen und weitere Fördervoraussetzungen beachten                                      
www.land-oberoesterreich.gv.at

OÖ Wohnbauförderung - Sanierung
Sanierung von Häusern bis zu 3 Wohnungen gemäß OÖ. Wohnhaussanierungs-

Verordnung I 2020



4. Telefonische Nachbesprechung - ev. werden zusätzliche Maßnahmen festgelegt, um eine 
bessere Förderstufe zu erreichen

3. ESV berechnet die förderrelevanten Energiekennzahlen (HWBRef,RK bzw. fGEE,RK)

2. ev. kostenlose Energieberatung vor Ort, Energieberater/in bespricht Sanierungsvorhaben 
vor Ort mit Förderwerber/in

1. Förderwerber/in schickt Bauteilbeschreibung Sanierung (+ ev. Energieausweis) und Hausplan 
an den OÖ Energiesparverband (ESV) per Post oder per E-Mail an befund@esv.or.at

5. Förderwerber/in bekommt vom ESV einen energetischen Befund und sucht beim Land OÖ 
(Abt. Wohnbauförderung) mit bezahlten Rechnungen und energetischem Befund um die 
Sanierungsförderung an

Ablauf Einreichung OÖ Energiesparverband (ESV):
OÖ Wohnbauförderung - Sanierung



Bundesförderung: Sanierungsbonus Ein-
Zweifamilienhaus und Reihenhaus 2023/24 (Stand Jänner 2024)

- Umfassende Sanierungen 
- Teilsanierungen
- Einzelbauteilsanierungen

- pro Standort und Kalenderjahr nur ein Antrag
- Anträge / Registrierungen sind ausschließlich online einzureichen
- gefördert werden Leistungen ab 1.1.2023
- reine Materialrechnungen ohne Montage einer befugten Firma werden nicht 

gefördert

Neubauten, Zubauten, Hauserweiterungen und Abbruch und Wiederaufbau von 
Gebäudeteilen sind nicht förderungsfähig.



Bundesförderung: Sanierungsbonus Ein-
Zweifamilienhaus und Reihenhaus 2023/24 (Stand Jänner 2024)



Bundesförderung: Sanierungsbonus Ein-
Zweifamilienhaus und Reihenhaus 2023/24 (Stand Jänner 2024)



Bundesförderung: Sanierungsbonus Ein-
Zweifamilienhaus und Reihenhaus 2023/24 (Stand Jänner 2024)



Bundesförderung: Sanierungsbonus Ein-
Zweifamilienhaus und Reihenhaus 2023/24 (Stand Jänner 2024)



So heizt Oberösterreich
Energieträger für die Heizung in oö. Haushalten



Klimafreundliche Heizsysteme für Wohngebäude

Biomasseheizungen
• Pellets
• Scheitholz
• Hackschnitzel

Nah- und Fernwärme

Solaranlagen

Wärmepumpen

• Grundwasser
• Erdreich
• Außenluft

• Warmwasserbereitung & Heizungsunterstützung 
• Photovoltaik

• aus Biomasse
• aus Geothermie 
• aus KWK bzw. Abwärme



Heizsysteme für Wohngebäude - Überblick



Förderung im Bereich Neubau:
- OÖ Wohnbauförderung Neubau 

www.energiesparverband.at

Förderungen für Eigenheime in OÖ - Überblick (Stand März 2024)

Förderungen im Bereich Energieanlagen:
- Nah-/Fernwärme
- Biomasseheizungen
- Wärmepumpen
- „Sauber Heizen für Alle“
- Thermische Solaranlagen und Photovoltaikanlagen

Förderungen im Bereich Sanierung:
- OÖ Wohnbauförderung Sanierung
- Bundesförderung „Sanierungsbonus für Private“
- OÖ Wohnbauförderung Abbruch und Neubau

http://www.energiesparverband.at/


Heizen mit Nah-/Fernwärme

Bildquelle: ARGE Biomasse Nahwärme



Nah-/Fernwärme – Förderungen (Stand März 2024)

Zuschlagsmöglichkeiten!
z.B. + 2.500 Euro “Solarbonus”

bei gleichzeitiger Errichtung einer mind.             
6 m² thermischen Solaranlage

etc.

1)

1)



Nah-/Fernwärme – Förderungen (Stand März 2024)

Bundesförderung „Raus aus Öl und Gas“ – Auszug MFH: 

Anschluss Einzelwohnung an klimafreundliche Technologie:
(nachträgliche Zentralisierung) 



Nah-/Fernwärme – Förderungen (Stand März 2024)

Bundesförderung Nah-/Fernwärme – Wesentliche Förderkriterien: 



Heizen mit Biomasse



Bildquellen: Ökofen, Guntamatic, Fröling

Heizen mit Biomasse – Pellets (Lagerung)



Bildquellen: Hargassner, Guntamatic, Solarfocus, Windhager, Fröling, Ökofen, Eta

Heizen mit Biomasse – Pellets (Beispiele)



Kostenentwicklung von Energieträgern



Biomasseheizungen – Förderungen (Stand März 2024)

Zuschlagsmöglichkeiten!
z.B. + 2.500 Euro “Solarbonus”

bei gleichzeitiger Errichtung einer mind.             
6 m² thermischen Solaranlage

etc.

1)

1)



Biomasseheizungen – Förderungen (Stand März 2024)

Bundesförderung Biomasseheizungen – Wesentliche Förderkriterien: 



Funktionsprinzip einer Wärmepumpe

Heizen mit Wärmepumpen



Grundwasser-
wärmepumpe

Luftwärmepumpe

Erdwärmepumpe
(Flächenkollektor)

Erdwärmepumpe
(Tiefenbohrung)

Heizen mit Wärmepumpen



Heizen mit Wärmepumpen



Heizen mit Wärmepumpen



Voraussetzungen für den effizienten Betrieb von 
Wärmepumpen

Gute Planung und Ausführung!

Möglichst konstant hohe Temperatur 
der Wärmequelle.
Tipp: Erdreich oder Grundwasser als 
Wärmequelle.

Ein niedriger Heizwärmebedarf (HWB), 
d.h. sehr gute Wärmedämmung der 
Gebäudehülle.
Tipp: Warmwasser mit Solarenergie.

Hohe Wirkungsgrade (COP-Werte) der 
Wärmepumpe.
Übersicht bzw. Vergleiche z.B. in 
Produktdatenbanken.

Niedrige Vorlauftemperatur des 
Heizungssystems (Niedertemperatur-
heizung).
Tipp: Fußboden- und Wandheizungen.

Heizen mit Wärmepumpen



Wärmepumpen – Förderungen (Stand März 2024)

Zuschlagsmöglichkeiten!
z.B.: + 2.500 Euro “Solarbonus”

+ 4.000 Euro “Bonus NT-System”
+ 5.000 Euro “Bohrbonus”

etc.

1)

1)



Wärmepumpen – Förderungen (Stand März 2024)

Bundesförderung Wärmepumpen – Wesentliche Förderkriterien: 

Bundesförderung Biomasseheizungen – Wesentliche Förderkriterien: 



Landesförderung Wärmepumpen / Fernwärme / Solar – Antragstellung:
Antragstellung ONLINE nach Durchführung der Maßnahme (spätestens 6 Monate nach Rechnungslegung).
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/190718.htm

Landesförderung Biomasseheizungen – Antragstellung:
Antragstellung ONLINE (oder bei Bedarf mittels Formular) nach Durchführung der Maßnahme (spätestens 18 Monate 
nach Rechnungslegung).
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/97453.htm

Antragstellung und Einreichverfahren (Stand Jänner 2023)

Bundesförderung „Raus aus Öl und Gas“ – Einreichverfahren: 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/190718.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/97453.htm


„Sauber Heizen für Alle“ für Private 2024

Was wird gefördert?
Ersatz eines fossilen Heizungssystems (Öl, Gas, Kohle/Koks-
Allesbrenner und strombetriebene Nacht- oder Direktspeicheröfen) 

durch ein neues klimafreundliches Heizungssystem 
(Nah-/Fernwärme; Holzzentralheizung, Wärmepumpe) 

Zielgruppe
- Einkommensschwächere Privatpersonen

- die GebäudeeigentümerInnen (Ein-/Zweifamilienhaus oder Reihenhaus) sind

- mit Hauptwohnsitz am Projektstandort



„Sauber Heizen für Alle“ für Private 2024

Was bedeutet einkommensschwach?
Monatseinkommen Einpersonenhaushalt netto bis 1.904 Euro (zwölf Mal); 
Zuschläge Familieneinkommen: Faktor 0,5 für jeden zusätzlichen 
Erwachsenen und 0,3 für jedes zusätzliche Kind; 

Beispiele:

Nachweise: Bestätigungen über den Bezug von Sozialhilfe oder eine 
gültige GIS-Befreiung bzw. ORF-Beitrags-Befreiung;
sonst individuelle Einkommensprüfung des Haushaltseinkommens.



Wie hoch ist die Förderung?

„Sauber Heizen für Alle“ für Private 2024

www.sauber-heizen.at

Max. bis zu folgenden Obergrenzen (förderbare Kosten), inkl USt:
Anschluss Fernwärme   28.243 Euro 
Installation Pellets- oder Hackgutkessel 35.893 Euro 
Installation Scheitholzkessel  29.816 Euro 
Installation Luft/Wasser Wärmepumpe 25.383 Euro 
Installation Sole/Wasser bzw.
Wasser/Wasser Wärmepumpe  37.252 Euro 

Nicht förderfähig: Wärmeverteilung im Gebäude – ausgenommen neu errichtete 
Niedertemperatur-Wärmeverteilsysteme.

„Sauber Heizen für Alle“: Registrierung und Antragstellung online VOR 
Umsetzung des Projektes!

http://www.energiesparverband.at/


Thermische Solaranlagen - Solarwärme



Thermische Solaranlagen – Förderungen (Stand März 2024)



- 1 kWpeak entspricht ca. 5 bis 6 m² PV-Modulfläche (je nach Zelltechnologie, häufig z.B. 
monokristalline oder polykristalline Siliziumzellen).

- 1 kWpeak installierte Leistung erzeugt in Oberösterreich - je nach Standort - einen 
Energieertrag von ca. 900 – 1.100 kWh Strom pro Jahr                                           
Richtwert: ca. 1.000 kWh Stromertrag pro kWpeak und Jahr

- eine 5 kWpeak PV-Anlage (ca. 25 bis 30 m²) erzeugt in OÖ jährlich ca. 5.000 kWh Strom.               
Das entspricht ungefähr dem durchschnittlichen Strombedarf eines oö. Haushaltes.

Photovoltaikanlagen - Solarstrom



Bsp. Stromverbrauch Haushalt und
PV-Stromproduktion (24-Stunden-Profil Sommertag) 

Bsp. Stromverbrauch Haushalt und
PV-Stromproduktion (24-Stunden-Profil Wintertag) 

Photovoltaik-Anlagen für Wohngebäude



Bsp. Stromverbrauch Haushalt und
PV-Stromproduktion (24-Stunden-Profil Sommertag) 

Bsp. Stromverbrauch Haushalt + Wärmepumpe 
und PV-Stromproduktion (24-Stunden-Profil Wintertag) 

Photovoltaik-Anlagen für Wohngebäude



Kostenlose Info-Broschüren

www.energiesparverband.at



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!

Energieberatung
produktunabhängig & kostenlos


